
Die Oc)hti ann y renlich icht m lbe Stagen beantworfen, OLE ın Öte)em Zu) ammen:
Datnıg geltellf werden mMOögen. Sip befrachtet J1 Ja AauUCH ın er He  eWenhen NutLr
als einen BHeitrag „ ZUL Beichichte“, mnicht Aals e1IME vlg abgerundete Be)chichte DEr
MNiennomiten Ölejes eDieis Nier hiet weiferarcbeitfen 50dl 3 er O12 INEeILLL
Siedlungsge)chichte im BGrenzgebtiet U Weißenbung, OAds zeitweije Z3UUM Herzogfum
gehörtfe, über Tanadı dabrbumdert m0 ÖE mannigjachen BHeziehungen wach oth
TinNgeEN 110 ayern W)wW., Jüur DEn 0018  TO TUMMS Ocht! ein unmentbehrlicher ANus
gangspunkf JE

In e Sfellen beddmenrt NLAa DIen BGebrtauch 0PS Nortes „Gekte”, PS

)ich nwicht ebr LLL eifgenö))1)che Zifafe andeln kannn Einigemal WwWerden
un Inkennfmis UnLferner BGemeindeverhälktmwijje aljche Mutfmaßungen angeltellt QDEr
ebl}  ül)e gEeEZOGgEN. Go ijt )iıcH KDa ÖIET Verfalher micht JUN3 klar Über Taladı lmt
0'CS Altejten (© DieJes lmt War wacCH OEn zeifgenO)jji)chen Lilten nicht Doppelf
bejebt, vielmehr )tanden Qen en woch Vrediger 3UT eife Der „Wleger Born  H
(© it umnm öglich BAn Altejter, vleihnnehr eiIne wichtmen monl Che Amtsper]on.
Wabhr)cheinlich e Ia i en fcCh f en ım Bem.: Ral 1906, 55 iejJelbe Zeit
gewannfen „Schaffmer Born  LL Diie ®] 45 angeführtfen Ehe)chleßungen OUTCH VeJOT:
mterfe BGei)tliche OurheN JUcHer mwicCht verallgemeinert WEeTDEN. Dite angejJührtfen Beii
)ndele befrejfen wohl yajt Lauıfer Gonderfälkbe. Aktenmäßige Hinwei)e au} Hef:
häufer 51) 110 MLAı QU$S Ökejer Zeif vergeblich en 31 10 22
derjelbe Abichuiff verJehentbich Doppel£. 1er Yiame Saufermann au} ®} 32 ijt wobhl
yjebhlerhaft wiedergegeben. 87 1T Ötejelbe Kerjon als £aumann zufierf lller
Wabhr)cheinlichkeit Wach aber hawdelt d DUer um CInNe er  e HezZewWgumwg ÖT Samıilie
Sehmann OLE UUS Oer Weipßenburger Gegewö nwach Yiederrodern, Rayplaweiho},
Deutjchhoj, wgleich aber wahr  einlich aucCh ınm ‚ÖE BGegend ON 3Zweibrüucken GE
kommen Jt

Der Öas alles YuvO leinigkeifen, OLE Dien boben WMWert OL veröten)tvollen rbeit
VBerfafher m0 Herausgeber mwicht eigenflich beefi\1trärbt*ilgen KONwen.

aul Schowalter

Monograpbhie eiINeEr £auüitha}t: anudkreis fiirrb[;eimbo[uuöen, 1958, 141 Geifen
_ Landkreis Rajjersliaufern, L961, 210 Geifen, DN 14.80; Sandkreis

Bergzabern, 19062, 148 Geifen D Schriftleitung Dipl.WBolkswirt, DL.7
Raufmanın, DiplkHandelslehrer Alezander Nl Mushake. MNMushakejche VYerlags-
anftalf/ Sranzmathes-Wer Lag 2Nainz- am KRhein MO Trauftheim 1l  n  ber Da /rmffialbt.

Hatte dier Band Öfejer 58  Ca  Der Dden Landkveis Rockenhaufen in Leßter WNlinute
Nur woch eiME Bilderjeife mf knapp)tem erf über OÖle INennowtfengemeinwde Sembach
bringen können, J0 beganın DEr Yerlag un yeinem Hebenswütrdigen, bewußt katho;-
N chen, aber Jr alles echte religiöje Seben auch unfer anderen KRonje))tonen aujge
ichlofjenen Leifer mf Dem Mierk über Rirchheimbolanden Qen Ntennowifen eT)EMALS
Belegenheit ausjührlicher Selb/töarftellung ın orf M0 Biild geben Inter
ET Überfchtift „Die Miennoniten“ WULDEe au} DIem @} 44 — 49 DON Dem Untferzeich:
nefen gejchrieben 1!  E  Her Mer LO OiEe Zltennomfen, Niennomiten In DEr al3

Miennomwitfen ım Rueis Rirchhei  olLanden. Finen eigenen kleinen BHeitrag wmidmefe
Qer Herausgeber p  Qem INETILIL MNaler Damiel Wobhlgemuth (mif Wiedergabe eAinNeS
Vorfräts on Chr ef} 50) Fine guf gelungene Aufnahme DeTr Nieier:
hö eT KRirche Dl (Ern}t Löwenbeng wurdie gan3helfig wirkungsvol LePTOOUZILETT. Gie
tellt eine DEr )chön)ten JSllu)trafvonen OILCS reich bebilderfen Bawdes OICT Der A  1117
3wilchen verjtorbhene Landmirf {ffo ZEerger Hejenfe ls Iienmomnif außerdem einen
Beittag: Hawernftfum m Rreis” 5'5 57

2dıcCht jo aqusführlach aber DocCh guf unfertüichfemwd m0 eiflich gleichfalls DON
er Reformation bis 3ZUTt BGegenwartf Ührend 1)t DEr Beitrag "  e Nienunoniten“ DOIL
RNRichard Herßler um0 Heinrtich Kink in Dem an Ratjerslaufern 89 61), er
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insgelJamnuıf beiomüéta gu{ gelunmgen ut XS hofos DO'  } 2ünchhof, Rühbörncheshof un
er Z tennomiten)iedlumg Enkenbach ]'i:mü 1n OEn exf einge)tTeuf.

)Yon bejonderer Bedewfung 1jt OEr Artikel Don 9ugo YHogelsge)ang über „DieItennowniten im £andkreis“” ım 2a0 BHiergzabern ien 45 weil alleriel
Disher unveETOffeENFLiCHtes Iilaterval UuSs alter ıwWd 'XUET Zeif .  Dı OLE INtiennonitfen
OLe)er Begemd Datbieftef. Au} Jeine Weije tellt JEr Aujjaß bDereifs eiwe willkommene
Erganzung OP$ Aanderwmarfs angezeigfen CS DON Drumm z  Dı OLE Niennmonitfen
Im Herzogfum Zweibrücken OT, Vhofos UO1L QeT MNennonifenkirche Deutf)chhof (iInnenun außen) Jowie an aMmdeTVeEr Gfelle eiInNe Sandjchaftsaufnahmne 0S Raplaneihofs JIn0recht wirkungsvoll plazveTE.

Die hervorragend ausge)taffefen, großjormafigen und toßdem vecht preiswerfenLeinenbände en eweils einenN ge}amfen Uber über VE Landkreile ın
er kitchlicher, )chuwbcher Lamıd) Chaft  IeT, o3ialer 10 wir  cber 3Ugeben Mr Danken Diem Yerlag, OAß in allen gewannfen Den ÜE wÜur01ge,unverzeichnefe Dar)tellung Der Itennonifen ermöglicht Dıaf.

Waul Schowalter

Die Xeligion ın und Gegenwart. J5—an=bmörtenfmcb Jür Theologie und
RNekgiouswijjlenfchaft. Auflage erLag 2Mohr au Orvebeck), Tübingen.Banıd ACcCa Dis OerualpAdagogik) 1961, 1726 Opalten. Oub)kripfionspreiseinen M Halbleder DA 95

ZUm dabresende 1961 erfchten, pÜnkflich wie imMMer, OCr Jünfte and Öes weif:
bekannften Yach)hlagewerkes Diesmal ]O unmitffelbar mennoNnifijche Artikel NuLr
pärlich DELfDELEN F' JLVO Öfes, Joweif mir Jehen, OLE knwappen BHeiträge ber MelchtorNink S.ajt), ichael Guatfler mf Hinweij)en au} OU'CS ei  Mer Bekennt:
s d. Goeters und Leopold Ocharnjchlager Sajt), Öfe in ÜEr KRürtze
UUr Tayadı WMWejenfliche zuamımenfa
werken austührkich Harge)tellt Ür

jen können, wWas 1n ODen mennMONLfÖCHEN Zlach) chlage
Den Dem Täufertum naheltehenden Schwenckfeldern il auch ibrem geiftigenYiater Rajpar VOlL Oc0hwenckjeld ebenjo auch en u  ern Wwerden Jeweils austühr-e Arfikel gewidmef.
IUhnrter Dem Sfichwor „Gabbatarier“ OEr Jich en Hinweis au} den verwandfen

Arcfibell m Neun. er OM V, o Tayal [87 ‚AUCH unfer ÖIeN LTüäufern eINE kleiwe BGruppealadı (OÖswald hatf), OLE Den GSabbaf einzujführen verJuchte.
In Ödem Heittag „Oepatvatijten” lejen mir Oie frejfliche Hemerkung: eOepatafijten —_  QIer KNReformaflonszeif WALen Öllie Tüufer, O1e NEeM Ofaatskitchentumgrumwö)ABlLich abjagten, ÖUE Teve bewußte Ent)heldung jür [E Chrijtus 3UT GBrunmvü:

WG Qer fiah.'f[]\€ machten un en Jchlichtes DEn Lebensformen OLS &Q  ( nachgebildefesChriltentum er)trebfen (befowders in OEr Oc0hwei3).”
Daß Q1e Täufer An Dem Artikel „Sekte” als „OAas mformutoriftbe Sektenfum

Öiejer Enoche“ bezeichnet weTDdEN, MWAH in unmjerven Ybren nicCht J0 wohl klingen. Qiie)esUrteil wWird aber wejentlich abge)chwächt Ourch ÖIeN Jolgenden Hinweis, dDaß JeineWwWeitere Hedeufung in Jeinem Anjat ZUTt Enfwicklung CS Tupus er Sreikirche eg(WMennonmiten)  ” WNias Jomjt ub DIen Begeift ÖEr „Gekfe“ woch ausgeJührf wird, {jtauch yJur uNns le)enswerf. Wichtig er)cheimnf 198 er Hinweis, Daß „NEULTOINGS aucheiwe grund)äßliche Yerichloffenheit ZUÜ Kroblem DEr Okıumene 3UWWM ‚um Ya
Anwendung OPSs Hegrijis gemacht “ wird.

n dem umfajenden Arfikel „Reformation” fin%bet J ich He aller nolitfiven ürÖigung auch nmancher Krifijche Hinweis, be]owders über OLE obrigkeifliche Durchfüh-
UU DEr 1Ljprünglbich jrveien r 132megun»g A und 00As Dami verbumndene ßargVeskirchenfu
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